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Troisdorf, den 07. September 2021 

Antrag 

Stärkung des Stadtordnungsdienstes 

Beschluss: 
Die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Troisdorf beantragt für die nächste Sitzung des Haupt-

und Finanzausschusses: Die Verwaltung wird gebeten, ein Konzept zu entwickeln, dass kurz-

bis langfristig den Stadtordnungsdienst stärkt. Damit der kommunale Haushalt nicht auf 

einmal zu stark beansprucht wird, soll dies in einem Stufenplan erfolgen. 

Begründung: 

Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit sind wichtige Eckpfeiler für das Zusammenleben in 

Troisdorf insgesamt und in den Stadtteilen im Besonderen. Die Einsatzbelastung in den 

Außendiensten der Ordnungsbehörde steigt kontinuierlich an. Allein in 2020 haben sich die 

Einsatzzahlen gegenüber dem Vorjahr vervielfacht. Aufgrund von fehlenden Kapazitäten 

konnten nicht alle Meldungen/Beschwerden abgearbeitet werden. Der Trend hält auch in 

2021 weiter an. Vor diesem Hintergrund soll der Kommunale Ordnungsdienst personell 

verstärkt und neu ausgerichtet werden. Dies soll auch mit einer Weiterqualifizierung der 

eingesetzten Kräfte einhergehen. 
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Durch eine Anhebung der Mitarbeiterzahl soll eine dezentrale Ausrichtung und auch eine 

häufigere Präsenz in den Stadtteilen, aber auch gleichzeitig in der Innenstadt, ermöglicht 

werden. 

Gleichzeitig soll durch eine regelmäßige Besetzung der zentralen Rufnummern des 

Ordnungsamtes im Hintergrund auch das Aufnehmen, Disponieren der eingehenden 

Beschwerden 	und 	Meldungen 	(z.B. 	Ruhestörungen, 	Gefahrenstellen, 

Verkehrsbehinderungen, Fundsachen, hilflose Personen, Tiergefahren) sowie eine 

Dokumentation ermöglicht und die Außendienste noch effizienter im Stadtgebiet 

koordiniert werden. 

Auch soll eine bessere Erreichbarkeit der Ordnungsbehörde für Polizei, Feuerwehr und 

Bürgerkinnen insgesamt gewährleistet werden. 

Unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger, aber auch Bürgerinnen und Bürger von auswärts 

halten sich sehr gerne in unserer Stadt auf. Es gibt viele Bereiche, an denen man sich gerne 

zum Verweilen niederlässt. In vielen Gesprächen wurde aber auch deutlich, dass man sich 

etwas mehr Kontrolle an diesen Bereichen wünscht. 

Daher muss der Ordnungsbereich gestärkt werden, um regelmäßige Kontrollen sowie 

mögliche Aufklärungen vorzunehmen. Somit könnte man dafür Sorge tragen, dass mögliche 

Probleme wie Nichteinhaltung der Nachtruhe oder sogar Vandalismus reduziert werden. 

Uni diese Vorhaben umsetzen zu können, bitten wir die Verwaltung ein entsprechendes 

Konzept zu erarbeiten und dies mit Personal und weiteren Ressourcen zu hinterlegen. 

Perspektivisch sollte der gestärkte Stadtordnungsdienst vor Ort in enger Abstimmung mit 

den Ortsvorstehern*innen und Ortsringen agieren und sich abstimmen. 

Katharina Gebauer 	Friedhelm Herrmann 	 Christian Siegberg 
Fraktionsvorsitzende 	Stv. Fraktionsvorsitzender 
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